
 

Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Spiegelgasse 6, CH-4001 Basel 
E-Mail martin.schuetz@jsd.bs.ch 
Internet www.jsd.bs.ch 

Telefon +41 61 267 82 64 
Telefax +41 61 267 71 15 
Seite 1/2 

 

  

Medienmitteilung vom 27. Mai 2013 
 

Ausschreibung Kunstwettbewerb 
 
Das Justiz- und Sicherheitsdepartement schreibt für das Büro des Vorstehers einen öffent-
lichen Kunstwettbewerb aus. Unter dem Thema «Sicherheit – zwischen Gemeinschaft, Ge-
sellschaft und Staat» soll eine neue Installation oder ein neues Bild entstehen. Angespro-
chen sind vor allem Nachwuchskünstlerinnen und -künstler der Region Basel. 
 
Wie Anfang Mai in Aussicht gestellt, schreibt das Justiz- und Sicherheitsdepartement für das Büro 
von Regierungsrat Baschi Dürr, das er von seinem Vorgänger unverändert übernommen hat, ei-
nen öffentlichen Kunstwettbewerb aus. Gesucht wird in erster Linie nach einer Installation oder 
auch einem grösseren Bild zum Thema «Sicherheit – zwischen Gemeinschaft, Gesellschaft und 
Staat». Damit soll die Diskussion über die Sicherheit um eine grundsätzlichere Dimension erwei-
tert und künstlerisch interpretiert werden. Der Wettbewerb richtet sich primär an Nachwuchs-
künstlerinnen und -künstler, steht grundsätzlich aber der ganzen regionalen Bevölkerung offen.  
 
Bis zum 31. August 2013 können sich Interessenten für die Vorauswahl bewerben. Danach fin-
den mit maximal fünf Bewerberinnen bzw. Bewerbern eine Besprechung der Ideenskizze sowie 
eine Besichtigung des Büros statt. Auf Basis dessen gibt die Jury bis im Herbst 2013 das Kunst-
werk in Auftrag. 
 
Die Jury unter dem Vorsitz von Regierungsrat Baschi Dürr besteht neben ihm und Nina Zimmer, 
Kuratorin am Kunstmuseum Basel, aus Gerhard Lips und Dominik Walliser, den für die staatliche 
Sicherheit im Kanton Basel zuständigen Kommandanten von Kantonspolizei und Rettung. Das 
Auftragswerk der ausgewählten Künstlerin oder des ausgewählten Künstlers wird mit 10'000 
Franken entschädigt, die Regierungsrat Baschi Dürr selbst übernimmt. Allfällige Materialkosten 
gehen zulasten des Generalsekretariats des Justiz- und Sicherheitsdepartements, bei dem das 
Kunstwerk verbleiben wird. 
 
 
Weitere Informationen 
Ausschreibung Kunstwettbewerb im Anhang 
 
 
Weitere Auskünfte 
David Frey, Tel. +41 61 267 79 03 
Generalsekretär Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt 



Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Basel-Stadt 

Öffentlicher Kunstwettbewerb 
 
 
Idee 
- Initiant: Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt 
- Kunstwerk: Installation oder grösseres Bild; Materialisierung und Technik offen 
- Thema: «Sicherheit – zwischen Gemeinschaft, Gesellschaft und Staat» 
 
Vorgehen 
- Eingabe: Interessierte Einzelpersonen oder Gruppen können einen groben/kurzen Projektvorschlag 

(Idee, Skizze etc.) samt Angabe zur Person sowie Werkportfolio und/oder Referenzen einreichen. 
- Vorauswahl: Die Jury wählt unter den Eingaben bis maximal fünf aus und lädt die entsprechenden Be-

werberinnen bzw. Bewerber zur Kurzbesprechung samt Besichtigung des Büros ein. 
- Auftragvergabe: Auf Basis dessen gibt die Jury bis im Herbst 2013 das Kunstwerk für das Büro des 

Departementsvorstehers in Auftrag. 
 
Preisgeld 
Das in Auftrag gegebene Kunstwerk wird mit 10'000 Franken entschädigt (zuzüglich allfällige Materialkos-
ten); die Teilnahme am Wettbewerb wird nicht vergütet. 
 
Jury 
- Regierungsrat Baschi Dürr, Vorsteher Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt (Vorsitz) 
- Dr. Nina Zimmer, Kuratorin Kunstmuseum Basel 
- Gerhard Lips, Kommandant Kantonspolizei Basel-Stadt 
- Dominik Walliser, Kommandant Rettung Basel-Stadt 
Sekretariat: David Frey, Generalsekretär Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt 
 
Vergabekriterien 
- Erfassung des Themas 
- Originalität der künstlerischen Interpretation 
- Handwerkliche Umsetzung 
 
Zeitplan 
- Frist für Eingabe Projektvorschlag, Angabe zur Person und Werkportfolio/Referenzen: 31. August 2013 
- Vorauswahl: bis voraussichtlich 30. September 2013 
- Auftragvergabe: bis voraussichtlich 31. Oktober 2013 
 
Bedingungen 
- Der Wettbewerb richtet sich in erster Linie an lokale Nachwuchskünstlerinnen und -künstler; teilnahme-

berechtigt sind aber alle in der Region Basel wohnhaften Personen. 
- Die Jury behält sich vor, mangels Eignung kein Kunstwerk in Auftrag zu geben. 
 
Anschrift 
Justiz- und Sicherheitsdepartement Basel-Stadt 
«Kunstwettbewerb» 

 

Generalsekretär David Frey 
Spiegelgasse 6-12 
4001 Basel 
Fax +41 61 267 61 40 / E-Mail: david.frey@jsd.bs.ch 
 
 
Basel, 27. Mai 2013 
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